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Patrick Walter
(1.Vorsitzender)

Der Vorstand hat das Wort
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Liebe TuS-Familie,

das Jahr neigt sich 
dem Ende zu - Zeit, 
einmal kurz durch-
zuatmen und zurück-
zublicken. 2025 war 
wieder ein Jahr vol-
ler sportlicher High-
lights, spannender 
Spiele, gemeinsa-
mer Erlebnisse und 
unzähliger Stunden 

Einsatz für unseren Verein. Ob Sieg oder Niederlage 
- am Ende zählt, dass wir als TuS Lipperode zusam-
menstehen und mit Leidenschaft dabei sind.
Ein riesiges Dankeschön geht an alle, die den Verein 
das ganze Jahr über unterstützen - sei es auf dem 
Platz, in der Halle, am Spielfeldrand, im Vorstand 
oder einfach als treue Fans. Ohne euch wäre der TuS 
nicht das, was er ist: ein Verein mit Herz, Zusammen-
halt und jeder Menge Teamgeist.
Der TuS Express zeigt einmal mehr, wie lebendig 
unser Vereinsleben ist - und dafür ein großes Kom-
pliment an alle, die diese Ausgabe möglich gemacht 
haben!
Auch noch etwas in eigener Sache, im März geht 
meine zweite Amtszeit und damit auch meine Zeit als 
1. Vorsitzender zu Ende. Ich möchte mich an dieser 
Stelle bei allen Mitgliedern, Wegbegleitern und Un-
terstützern für die Zusammenarbeit und gemeinsame 
Zeit bedanken. 
Ich wünsche euch allen und euren Familien ein fro-
hes Weihnachtsfest, ein paar erholsame Tage und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Bleibt gesund, bleibt sportlich - und vor allem:

Bleibt TuS!
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Mit neuem Trainer und neuem Schwung
Die erste Herren-Mannschaft des TuS Lip-
perode ist unerwartet in die Niederungen 
der A-Liga geraten, setzt aber die Segel 
neu - auch als Signal an die höherklassigen 
Jugendteams. Eine sehr ordentliche Phase 
und ein Stimmungsumschwung vor der Win-
terpause haben die Lage dabei verbessert. 
„Wir sind nicht aller Sorgen ledig, aber wir 
wollen schon noch zeigen, was wir können. 
Der Sprung in die obere Tabellenhälfte ist 
unser Ziel“, sagt Trainer Rainer Briewig. Mit 
ihm als neuem, aber zugleich vertrautem 
Gesicht wird der TuS auch in die Rückrunde 
der laufenden Saison 2025/26 gehen. 
Anfang Oktober hatte Briewig das Amt von 
Alessandro Pannucci übernommen. Da 
stand die ausfallgeschwächte Mannschaft 
mit nur sechs Punkten aus neun Spielen auf 
dem drittletzten Tabellenplatz - und war da-
mit deutlich hinter den Erwartungen und den 
eigenen Ansprüchen zurückgeblieben. Nach 
einem desillusionierenden 1:4 in Mellrich 

wurde Pannucci am Birkenbruch gemein-
sam verabschiedet. „Die Trennung ist uns 
wirklich sehr schwergefallen, weil ,Pannu‘ 
sich 100 Prozent mit dem TuS identifiziert 
hat. Die Entscheidung hat nichts mit seiner 
Arbeit zu tun. Aber nach dem durchwachse-
nen Vorjahr waren die Ergebnisse auch jetzt 
für alle Beteiligten nicht zufriedenstellend. 
Nach intensiven Gesprächen sind beide 
Seiten zum Entschluss gekommen, dass ein 
Neustart notwendig ist“, erklärt Abteilungs-
leiter Heinz Kemper die Reaktion auf die 
sportliche Talfahrt. Auch wenn womöglich 
nur eine Mannschaft absteigen muss: Zum 
absoluten Tabellenkeller will der TuS schnell 
Abstand schaffen, schließlich wäre der Vor-
letzte abhängig vom Geschehen in oberen 
Ligen. 
Für die Hoffnung auf einen Umschwung 
sprang also wie schon vor zwei Jahren er-
neut Rainer Briewig kurzentschlossen als 
Trainer ein (Kemper: „Dafür sind wir ihm 

Mit einem 1:1 gegen den SC Lippstadt setzte der TuS Lipperode (weiße Trikots) ein 
positives Signal.
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sehr dankbar“). Nachdem der Unternehmer 
zunächst nur bis zur Winterpause tätig sein 
wollte, wird er das Amt nun mit dem Okay 
seiner Familie bis zum Sommer ausfüllen. 
Dabei weiß er Nils van Heinsberg als gleich-
berechtigten Coach sowie die Betreuer Den-
nis Drescher und Thomas Bischoff an seiner 
Seite. „Wir haben erst einmal in die Mann-
schaft reingehorcht, viel gesprochen und 
versucht, den Spaß und Sicherheit zurück-
zubringen – aber manchmal auch den Spie-
gel vorgehalten. Die Jungs können ja Fuß-
ball spielen und stehen letztlich selbst auf 
dem Platz“, berichtet Briewig. Ein Last-Minu-
te-Kampfsieg gegen den Tabellennachbarn 
Suttrop/Kallenhardt (1:0, Förster/87.) und 
ein 5:0-Pflichtsieg beim Schlusslicht Anröch-
te II (5:0) beruhigten dann das Nervenkos-
tüm und trugen zu besserer Laune bei. In 
der absolut ausgeglichenen A-Liga sammeln 
sich die Punkte jedoch nicht wie von selbst: 
Einem 2:4 gegen Hörste/Garfeln („lange 
ebenbürtig“) folgten verdiente Niederlagen 
in Mönninghausen (1:3) und Störmede (1:5).

Aber: Vor der Winterpause stimmte dann ein 
tapferes 0:4 im Kreispokal gegen den Ober-
ligisten SV Lippstadt ebenso zuversichtlich 
wie die zwei abschließenden, ansprechen-
den Auftritte gegen den SC Lippstadt (1:1) 
und TuS Anröchte (0:0). Die zwei Zähler hel-
fen auf Platz 14 zwar tabellarisch noch nicht 
wahnsinnig, aber Defensiv-Stabilität, Kampf-
geist und aufblitzender Spielwitz hellen den 
dunklen Winter auf – und der Abstand zu ei-
nem einstelligen Rang beträgt auch nur zwei 
Siege. Zudem gaben zuletzt fünf A-Jugend-
liche bereits ihre „Visitenkarte“ in der A-Liga 
ab und schnupperten als junge Wilde in den 
körperbetonten Seniorenfußball herein - wo-
von beide Seiten profitieren. „Wir wollen die 
jungen Spieler ebenso wie unsere Langzeit-
verletzten integrieren und sie fördern, aber 
nicht überlasten“, meint Briewig mit Blick auf 
den Kader. 
Die Hallenturniere wie der Köckerling-Cup 
in Westenholz (20.12), Stadtmeisterschaf-
ten (3./4. Januar, in Erwitte!) und Sparkas-
sen-Masters stehen dieses Jahr weniger 

In der Rückserie soll der Absprung in obere Tabellengefilde gelingen.
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im Fokus. Ab dem 12. Januar beginnt die 
Vorbereitung auf die Rückrunde: Bis zum 
Auftakt (1. März, beim Tabellenzweiten Al-
lagen) sollen für die zweite Saisonhälfte 
Fitness, Ausdauer und Schwung gewonnen 
werden. Auf dem Programm stehen sechs 
Vorbereitungsspiele, am Birkenbruch er-
wartet werden u.a. Mastholte (25.1.), Verne 
(7.2.) sowie Bokel (11.2.). Nach Rückkehrer 
Jan-Niklas Haneke sowie den Genesenen 
Justin Kemper und Andrea Sergio stoßen 

aus der Rekonvaleszenten-Riege auch Liam 
Ritzel, Ates Yildirim, Malte Rehkemper, Ma-
xim Hemsen und Ben Tirschler wieder dazu; 
Ersatztorwart Felix Pekruhl sucht hingegen 
eine neue Herausforderung. 
Unterdessen werden die Planungen für 
die neue Saison 2026/27 vorangetrieben. 
Längst läuft natürlich die Trainer-Suche. Bis 
zum Redaktionsschluss Ende November 
waren Gespräche weit fortgeschritten, aber 
noch nicht abgeschlossen. 

In Mönninghausen kassierte der TuS eine verdiente 1:3-Niederlage.
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Durchwachsener Herbst, starker Winter
Nach einem guten Start in die Saison folgte 
ein schwarzer September. Co-Trainer Max 
Hertog ordnete ein: „Im September sind 
wir auf wahnsinnig starke Gegner getrof-
fen, wurden für gute Leistungen aber leider 
nicht belohnt.“ Ende des Monats steckte die 
Mannschaft die Köpfe zusammen - einig in 
der Überzeugung: Wir können es noch bes-
ser.
Mit dieser Einstellung ging es in den Okto-
ber. Das Trainerteam um Jörg Heider, Domi-
nik Viggiani und Max Hertog war klar: Jetzt 
müssen Punkte her, um die Abstiegsplätze 
hinter uns zu lassen. Die Jungs holten 7 von 
15 möglichen Zählern und verschafften sich 
damit ein beruhigendes Polster.
Der November begann mit einem Deba-
kel im Derby gegen Germania Esbeck. 
Die Antwort sollte gegen Sichtigvor folgen. 
Nach holprigem Start und vielen vergebe-
nen Chancen ließ der Gegner nach - und 
der 3. Kapitän, Mories Heidemann, erzielte 
nach einem sensationellen Solo durchs Mit-

telfeld das entscheidende Tor. Cheftrainer 
Jörg Heider zufrieden: „Heute konnten wir 
all das zeigen, was wir in Esbeck vermissen 
ließen.“
Zum Jahresabschluss ging es gegen In-
ternationale Lippstadt, die man im Hinspiel 
bereits mit 5:3 geschlagen hatte. Die Devi-
se fürs Rückspiel: Wiederholen! Trotz frü-
hem 0:1-Rückstand glich Chris Kobin nur 
zwei Minuten später zum 1:1 aus. In einer 
offenen Partie bewies das Trainerteam ein 
goldenes Händchen: Joker Axel Muszynski 
traf innerhalb von zwölf Minuten doppelt und 
hatte das dritte Tor sogar noch auf dem Fuß. 
Am Ende verabschiedet sich die TuS-Re-
serve mit 20 Punkten in die Winterpause.
Das Trainerteam resümiert: „Mit 20 Punkten 
haben wir die Hinrunde erfolgreich abge-
schlossen, dürfen aber nicht aufhören, an 
uns zu arbeiten. Wir wünschen der Mann-
schaft sowie allen Leserinnen und Lesern 
schöne Weihnachten und einen guten 
Rutsch!“



8 Heft 3-2025



9Heft 3-2025

3. Herren

Qualifikation für die Meisterrunde weiter möglich

Nach nunmehr 11 absolvierten Spielen steht 
die „Dritte“ mit insgesamt 18 Punkten auf 
dem 8. Tabellenplatz. Dieser Rang würde 
aktuell gerade ausreichen, um in die Runde 
der besten acht Mannschaften einzuziehen, 
die dann im kommenden Jahr den Meister 
unter sich ausspielen wird. Betrachtet man 
den bisherigen Saisonverlauf, kann das 
Team mit dieser Ausgangsposition durch-
aus zufrieden sein. Trainerfuchs Carsten 
Pisarski mahnt jedoch: „Wir wissen, dass es 
noch ein langer Weg ist, für den wir hart ar-
beiten müssen“
Die bevorstehende Winterpause kommt der 
Mannschaft sehr gelegen, da derzeit einige 
längerfristig verletzte Spieler ausfallen. Es 
handelt sich dabei größtenteils um Akteure, 
die normalerweise fest zur Startformation 
gehören und deren Ausfall spürbare Aus-
wirkungen hat. Ohne diese Schlüsselspieler 
musste in den vergangenen Wochen häufi-
ger improvisiert werden. 
Hinzu kommt, dass die anfangs sehr starke 
Trainingsbeteiligung allmählich nachlässt. 
Pisarski fasst enttäuscht zusammen: „Regu-
lärer Trainingsbetrieb war - ohne die Unter-
stützung der Alten Herren - kaum möglich.“ 
Gerade in den letzten Spielen war es teilwei-
se eine echte Herausforderung, genügend 
fitte und verfügbare Spieler zusammenzu-
bekommen, um konkurrenzfähig antreten 

zu können. Dennoch muss Pisarski der 
Mannschaft jedoch ein großes Kompliment 
machen: „Auf dem Platz gibt jeder einzel-
ne Spieler sein Bestes, zeigt Kampfgeist, 
Teamspirit und eine ausgesprochen positive 
Einstellung. Man merkt den Jungs an, dass 
sie trotz aller Schwierigkeiten erfolgreich 
bleiben wollen.“
Pisarski hätte zu Saisonbeginn nicht erwar-
tet, dass diese Liga deutlich stärker und aus-
geglichener ist, als zunächst angenommen 
wurde. Die Qualität der gegnerischen Teams 
ist hoch, und es erfordert in jedem Spiel eine 
maximale Leistung, um Punkte mitzuneh-
men. Gleichzeitig ist er jedoch überzeugt, 
dass sich die Mannschaft im weiteren Sai-
sonverlauf steigern und einige Plätze gutma-
chen kann - vor allem dann, wenn im neuen 
Jahr die verletzten Spieler zurückkehren und 
der gesamte Kader wieder zur Verfügung 
steht.
Die Winterpause ist in diesem Jahr außer-
gewöhnlich lang, weshalb das Team weiter-
hin so oft wie möglich trainieren möchte, um 
sowohl die Fitness als auch die Spannung 
hochzuhalten. Denn nur durch konsequente 
Arbeit und gemeinsames Festhalten an den 
gesteckten Zielen wird es gelingen, in der 
Rückrunde an die positiven Ansätze anzu-
knüpfen und vielleicht sogar noch deutlicher 
nach oben zu klettern.
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Damen mit überzeugender Hinrunde
Nach dem überzeugenden Erfolg im Pokal 
gegen Geseke, galt es gut in die Meister-
schaft zu starten. Glücklicherweise meinte 
es der Spielplan relativ gut mit uns, sodass 
wir ein recht einfaches Startprogramm hat-
ten. Die Spiele konnten so genutzt werden, 
um dem Team noch etwas Feinschliff zu ge-
ben und das Trainierte unter Wettkampfbe-
dingungen zu testen.
Mit fünf Siegen aus fünf Spielen und einem 
Torverhältnis von 42:2, konnten sich die 
Resultate durchaus bereits sehen lassen. 
Spielerisch entwickelten wir uns auch Stück 
für Stück weiter, wobei wir innerhalb der 
jeweiligen 90 Minuten noch einige Phasen 
hatten, die bessere Gegner sicherlich effek-
tiver ausnutzen würden. 
Ein erster kleiner Härtetest war der 6. Spiel-
tag mit dem Duell in Overhagen gg. Over-
hagen-Benteler. Bei schlechten Wetter- und 
Platzverhältnissen taten wir uns sichtlich 
schwer ins Spiel zu kommen und lagen zu-
dem durch einen zweifelhaften Elfmeter zur 
Pause mit 0:1 hinten. Nachdem wir uns müh-
sam den Ausgleich erkämpft haben, kas-
sierten wir durch eine Unachtsamkeit das 
1:2. Aber – das zeigt auch die Entwicklung 
der Mannschaft – anstatt die Köpfe hängen 
zu lassen und das Spiel herzuschenken, ha-
ben wir mit vollem Einsatz und Willen noch 
zwei Tore und damit den 3:2 Sieg erzwun-
gen. Erhoben Hauptes konnten wir so in das 
Spitzenspiel gegen Geseke gehen.
Die ersten 30 Minuten waren wir sehr ner-
vös und ungenau in den Aktionen, sodass 
Geseke das Spiel - ohne jedoch ernsthafte 
Torgefahr auszustrahlen - relativ im Griff hat-
te. Wir wurden zunehmend sicherer und ka-
men besser ins Spiel. Gerade als es besser 
wurde kam der Schock. Der Gegner konnte 
glücklich eine Ecke direkt verwandeln und 
so in Führung gehen. Doch wie zuletzt in 
Overhagen, bewiesen wir Moral, steigerten 

uns zunehmend und drückten vehement auf 
den Ausgleich. Zwei sehr gute Möglichkei-
ten dazu ließen wir jedoch leider liegen. Da 
auch ein Handelfmeter zu unseren Gunsten 
nicht gegeben wurden, konnten wir leider 
die erste Saisonniederlage nicht verhin-
dern. Dennoch ein großes Kompliment an 
die Mannschaft, die bis zum Schluss alles 
versucht hat, sich jedoch an dem Tag nicht 
belohnen konnte.
Unglücklicherweise brach sich unsere einzi-
ge Torhüterin auf etwas kuriose Weise einen 
Finger und war die letzten drei Spiele zum 
zuschauen verdammt. Zum dann leider un-
passenden Zeitpunkt (Donnerstag Herbst-
woche) stand die zweite Pokalrunde gegen 
den Bezirksligsten Belecke an. Da neben 
der Torhüterin ebenfalls ein paar Säulen 
des Teams fehlten, war das zu bohrende 
Brett äußerst dick. Bis zur 16. Spielminute 
hielten wir auch tapfer gegen, hatten sogar 
selbst durch einen Freistoß eine gute Mög-
lichkeit. Dann aber zeigten sich die Quali-
täten von Belecke, dass uns mit schnellem 
und direktem Passspiel die Grenzen aufge-
zeigt hatte. Wir haben zwar versucht weiter 
tapfer dagegen zu halten, waren aber beim 
letztendlichen 0:7 relativ Chancenlos. Naja, 
abhacken und auf ein Neues im kommen-
den Pokalspieljahr.
In der Liga wurde es dann wieder ernst und 
mit Esbeck kam ein Gegner, der das Zeug 
dazu hatte uns zu ärgern. Und leider taten 
sie es auch. Zwar gingen wir in Führung, 
jedoch hielt diese nicht allzu lange, da wir 
durch viele individuelle Fehler den Gegner 
immer wieder zu Chancen eingeladen ha-
ben. So war es auch kein Wunder, dass wir 
- auch verdient - mit 1:2 im Rückstand wa-
ren. Bis zur 77. Spielminute sahen wir auch 
wie der sichere Verlierer aus, bis wir durch 
eine enorme Steigerung – mit 4 Toren in 10 
Minuten - das Spiel drehen konnten.

Damen
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C2-Junioren starten erfolgreich in die B-Liga

Nach den Herbstferien sind unsere C2-Ju-
nioren in die B-Liga gestartet - und das mit 
beeindruckenden Ergebnissen. Während 
der Lippstädter Herbstwoche standen dies-
mal ausnahmsweise keine Trainingseinhei-
ten auf dem Programm. Stattdessen nutzte 
die Mannschaft die Zeit, gemeinsam über 
die Kirmes zu gehen und den Teamgeist 
außerhalb des Platzes zu stärken. Begleitet 
wurden die Jungs dabei von Trainer Düzgün, 
Salvatore sowie den Betreuern Vitali und 
Ruben.
Trotz der kurzen Auszeit erwischte das Team 
einen hervorragenden Start: Die ersten drei 
Spiele wurden gewonnen, und die Jungs 
zeigten in jeder Partie großen Einsatz und 
starken Kampfgeist. Bis zur Winterpause 
warten nun noch drei weitere Begegnungen.
Auch in der Halle geht es bald rund: Zahl-
reiche Hallenturniere stehen bevor. Beson-
ders erfreulich ist die große Vielfalt an Tor-

schützen. Neben Marlo und Vitali, die bereits 
wichtige Treffer erzielen konnten, trugen sich 
auch viele andere Spieler in die Torjägerlis-
te ein - ein klares Zeichen für eine ausge-
glichene und mannschaftlich geschlossene 
Leistung.

Fußballjugend
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Fußballjugend

D1-Junioren sind voll auf Kurs

Der Saisonstart in der 1. Pokalrunde ging 
leider knapp mit 0:1 in Bad Waldliesborn 
verloren. Doch bereits in der 1. Qualifikati-
onsrunde zeigte sich die Qualität des Ka-
ders und der starke Zusammenhalt inner-
halb des Teams. Mit vier Siegen und einem 
beeindruckenden Torverhältnis von 27:3 
bewiesen die mehrfach Jungs, was in ihnen 
steckt.

Auch in der 2. Qualifikationsrunde knüpfte 
die Mannschaft nahtlos an diese Leistungen 
an: Mit zwei Siegen und 31:0 Toren befin-
den wir uns klar auf dem Weg in die A-Liga.

Die Vorfreude auf die Hallensaison ist 
ebenfalls deutlich spürbar - besonders die 
Teilnahme an der Hallenkreismeisterschaft 
sorgt für große Motivation. Dank exter-
ner Unterstützung am Dienstag haben die 
Jungs ein äußerst anspruchsvolles Training, 
das von allen sehr gut angenommen wird.

Das Trainerteam Thorsten Grube, Jan 
Gehnich und Kajica Djuric sowie die gesam-
te Mannschaft arbeiten kontinuierlich daran, 
dass sich die Kinder weiterentwickeln. Gru-
be: „Wir sehen das Team auf einem sehr 
guten Weg.“

Das Kabinenselfie darf heutzutage auch im Jugendbereich nicht fehlen.
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Fußballjugend

G-Jugend startet motiviert in die Wintersaison
Die jüngsten Kicker des TuS Lippero-
de zeigen Woche für Woche, wie viel 
Begeisterung im Kinderfußball steckt. 
Rund 15 Mädchen und Jungen treffen 
sich einmal pro Woche zum Training 
und sammeln dort erste Erfahrungen 
mit Ball, Teamgeist und Bewegung. Ge-
leitet wird die lebendige Trainingsgrup-
pe von den beiden Trainerinnen Finja 
Grote und Malou Dombach.

Ein sportliches Highlight der bisherigen 
Saison war eine Freundschaftsspielrun-
de gegen den SV Lippstadt, bei der die 
Nachwuchstalente ihr Können unter Be-
weis stellen konnten. Für viele der klei-
nen Fußballerinnen und Fußballer war 
es das erste Mal, echte Spielatmosphä-
re zu erleben - entsprechend groß wa-

ren sowohl Aufregung als auch Freude.

Seit Anfang November befindet sich die 
G-Jugend nun in der Halle. Dort wird 
fleißig weiter trainiert, denn die jungen 
TuS-Talente bereiten sich auf ihre ers-
ten Hallenturniere der Wintersaison vor. 
Technikübungen, Koordinationstraining 
und vor allem viele kleine Spielformen 
stehen aktuell auf dem Programm.

Die Stimmung in der Mannschaft ist 
ausgezeichnet - und die Vorfreude auf 
die kommenden Turniere wächst täg-
lich. Eines steht fest: Die G-Jugend des 
TuS Lipperode ist bereit für spannende 
Hallenwochen und freut sich darauf, 
weitere Fußballerfahrungen zu sam-
meln.
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Tennis

Gelebte Gemeinschaft und Bezirksliga-Aufstieg
Die Sommersaison 2025 hat sich am 3. 
Oktober dem Ende geneigt und wir blicken 
mit Freude auf eine fassadenreiche Saison 
zurück die durch unsere aktiven Mitglieder 
mitgestaltet wurde. 
Die Sommersaison wurde in diesem Jahr 
durch zahlreiche Events begleitet, welche 
sich immer darauf fokussiert hatten, einen 
Einklang aus sportlichem Ehrgeiz und dem 
Gemeinschaftsgefühl der Mitglieder zu fin-
den. Wie z.B. der Familientag am 29.08.2025 
unter dem Motto „Familie trifft Tennis“, der 
darauf abzielte begeisterten Tenniseltern die 
Möglichkeit zu geben, gemeinsam mit ihren 
eigenen und befreundeten Kindern Matches 
zu spielen und neugierigen Kindern die Mög-
lichkeit zu geben, spielerisch den Tennis-
sport auszuprobieren.
Die Elli-Open im Mixed Doppel-Modus 
hatten am 06.09.2025 ihre dritte Auflage, 
bei der sich acht Mannschaften in jeweils 
fünf Matches nach dem Schweizer System 
gegenüberstanden. Am Ende des Tages 
konnten Christina Köthemann und Michael 
Schlepphorst den ersten Platz sichern.     
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Tennis

Parallel zu den Mannschaftsspielen wurden 
über die Saison verteilt die Begegnungen 
der Vereinsmeisterschaften der Damen und 
Herren ausgetragen. In den Finalrunden 
konnte sich Elina Brand gegen Laura Heyne 
und Peter Anton gegen Ivo Granatir durch-
setzen.
Erstmalig in diesem Jahr wurde von Micha-
el Schlepphorst der „Beginners Cup“ am 
19.09.2025 ausgetragen. Hier hat er seinen 
Schülern, die den Sommer über am „Fast 
Learning Training“ teilgenommen haben, 
die Möglichkeit gegeben, erstmalig die Er-
fahrungen an einer Turniersituation zu sam-
meln.
In der Westfälischen Tennisliga sicherte sich 
die Herren-40 Mannschaft von Mannschafts-
kapitän Tibor Redieker den ersten Platz in 
der Gruppe und spielt somit im Sommer 
2026 in der Bezirksliga. 
Der Abschluss der Saison wurde am 
03.10.2025 durchgeführt: Mit einem bunten 
Programm für die Tennisjugend in Form ei-
ner Tennis-Olympiade sowie spannenden 
Doppel-Spielen und erstmalig auch Ten-

nis-Pong. 
Aktuell blicken wir noch bis Ende März auf 
die Wintersaison. Hier führt Christine Schrö-
der unsere Damen-40 in der Kreisklasse an, 
welche nach drei Spieltagen immer noch 
ungeschlagen sind. Eine Rückkehr auf die 
heimische Asche wird für Anfang April ange-
strebt.
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Tanzende Skelette erobern die Turnhalle
Auch in diesem Jahr verwandelte sich 
die Turnhalle für die Kinder der Turn- und 
Tanzgruppen des TuS Lipperode pünktlich 
zu Halloween in ein kunterbuntes Grusel-
kabinett. Schon beim Betreten empfing die 
Kinder ein Ort voller fröhlicher Geisterge-
stalten mit einem Mix aus stimmungsvoller 
Halloweenmusik, der sofort für kribbelige 
Vorfreude sorgte.
Unter dem Motto „Monster in Bewegung“ 
präsentierten die kleinen und großen Sport-
lerInnen stolz ihre fantasievollen Kostüme. 
Neben klassischen Hexen, Skeletten und 
Vampiren zeigten sich diesmal auch kreati-
ve Neuzugänge: kleine Kürbis-Akrobaten, 
flatternde Fledermaus-Tänzerinnen und 
sogar ein mutiger Mini-Werwolf, der beim 
Aufwärmen ein beeindruckendes Geheul 
zustande brachte.
Wie schon im vergangenen Jahr wurden 
die traditionellen Gruppenspiele passend 
zum Thema kreativ abgewandelt. Aus dem 
beliebten „Hühner-Ball“ wurde diesmal 

der noch rasantere „Zombiejagd-Ball“, bei 
dem die verkleideten Kinder mit strahlen-
den Augen und einigem Tempo hinter den 
Bällen herflitzten. Auch weitere kleine Be-
wegungsaufgaben und Tanzspiele sorg-
ten dafür, dass alle Gruppen Spaß an der 
Feier hatten - egal ob mit Umhang, Maske 
oder geschminktem Gruselgesicht.
Zum Abschluss wartete ein besonders 
angenehmer Moment auf die Kinder: In 
einer kurzen, gemeinsamen Runde erhiel-
ten alle Kinder eine kleine süße Aufmerk-
samkeit, die Abteilungsleiterin Stela Franz 
und Trainerin Ariane Franz ihnen liebevoll 
vorbereitet und passend zum Anlass über-
reichten.
Die Stimmung war ausgelassen, die Kos-
tüme fantasievoll und die Freude deutlich 
spürbar – ein Halloween, das allen lange 
in Erinnerung bleiben wird. Bereits jetzt 
fragen viele Kinder schon neugierig, was 
beim nächsten Halloween wohl auf sie 
warten wird. 
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Ein herzlicher Abschied bei gemütlicher Runde

An einem stimmungsvollen Samstagabend 
traf sich die Erwachsenentanzgruppe des 
TuS Lipperode im Clubraum am Sportplatz 
zu einer kleinen und sehr gemütlichen Fei-
er. In vertrauter Runde, bei guten Gesprä-
chen und liebevoll vorbereiteten Snacks 
blickten die Teilnehmenden auf viele ge-
meinsame Trainingsstunden zurück – und 
auf eine Zeit, die vor allem durch Kursleite-
rin Sandra Villa-Gonzalez geprägt war.
Sandra hat die integrative Tanzgruppe 
über viele Jahre hinweg mit Energie, Ge-
duld und vor allem mit ihrer ansteckenden 
Freude am Tanzen begleitet. Kein Wun-
der also, dass ihr Abschied für die Grup-
pe ein besonderer Moment war. Um ihre 
Wertschätzung persönlich auszudrücken, 
kamen Abteilungsleiterin Stela Franz und 
ihre Stellvertreterin Ariane Franz an diesem 
Abend vorbei. In einer warmen und herzli-

chen Geste überreichten sie Sandra einen 
Blumenstrauß und ein kleines Präsent – 
verbunden mit einem Dankeschön für ihren 
langjährigen Einsatz, ihr Engagement und 
die positiven Impulse, die sie der Gruppe 
mitgegeben hat.
Der Abend war geprägt von vielen schönen 
Erinnerungen, kleinen Anekdoten aus den 
Trainingsstunden und natürlich auch dem 
ein oder anderen Tanzschritt, denn ganz 
ohne Bewegung konnte die Gruppe den Ab-
schied nicht feiern. So verband sich Weh-
mut mit Freude – denn auch wenn Sandras 
Zeit als Kursleiterin endet, bleibt ihr Einfluss 
spürbar in der Tanzgruppe, die sie über die 
Jahre geformt hat.
Umso schöner ist es, dass der Kurs bereits 
unter neuer Leitung erfolgreich weiterge-
führt wird und die Gruppe voller Motivation 
in die nächsten Tanzstunden startet.
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Ein Abschied aus der Wirbelsäulengymnastik

Nach vielen gemeinsamen Jahren hieß es 
im Oktober Abschied von unserer langjähri-
gen Trainerin Anna Sommer zu nehmen, die 
den Kurs Wirbelsäulengymnastik donners-
tags um 18 Uhr viele Jahre mit Fachwissen, 
Ruhe und Engagement geleitet hat. Annas 
Stunden waren für die Teilnehmenden stets 
mehr als nur ein Training: Sie waren ein Ort 
des Ankommens, des Austauschs und des 
gemeinsamen Sich-Bewegens. 
Als Zeichen der Wertschätzung überreichte 
die Abteilungsleiterin Stela Franz während 
ihrer letzten Übungseinheit einen kleinen 
Blumengruß sowie eine süße Aufmerk-
samkeit - ein Dank für die Zeit, die Ener-
gie und die Verlässlichkeit, mit denen Anna 
ihren Kurs über all die Jahre geprägt hat. 
Der Moment war sichtlich emotional, denn 
der Dank der Gruppe spiegelte wider, wie 
sehr Anna und ihre Arbeit stets geschätzt 
wurden.

Leider konnte bislang noch keine Nachfolge 
für den Wirbelsäulengymnastik-Kurs gefun-
den werden. Daher möchten wir an dieser 
Stelle einen herzlichen Aufruf starten:
Wer Interesse an der Leitung des Kurses 
hat, Freude an Bewegung mitbringt und 
Menschen gern begleitet, darf sich sehr 
gerne bei uns melden! Der TuS Lippero-
de freut sich über Unterstützung und steht 
neuen Übungsleitenden selbstverständlich 
mit Rat und Tat zur Seite. Die Kontaktdaten 
der Abteilungsleiterin befinden sich auf der 
Internetseite. 
Als Verein möchten wir Anna von Herzen 
danken. Sie hat mit ihrer Arbeit nicht nur 
ein wichtiges Angebot aufrechterhalten, 
sondern auch vielen Menschen Woche für 
Woche etwas Gutes getan. Für ihr großes 
Engagement und die gemeinsame Zeit sind 
wir sehr dankbar und wünschen ihr auf ih-
rem weiteren Weg alles erdenklich Gute.
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Die Damenmannschaft ist auch abseits des 
grünen Rasens erfolreich

Unsere Damenmannschaft hat im Spätsom-
mer erfolgreich das Sportabzeichen absol-
viert. Trotz unerwartet schlechtem Wetter 
haben sich acht Spielerinnen nicht beirren 
lassen und die Einheit kurzerhand als Auf-
wärmen vor der regulären Trainingseinheit 
genutzt.

Denn nicht nur auf dem Platz gilt: Stark im 
Team - auch bei Regen!
Ein großes Dankeschön gilt Marion, Jürgen 
und Rainer, die das Sportabzeichen ab-
genommen haben und den TuS Lipperode 
schon seit Jahren an dieser Stelle unterstüt-
zen.
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Mit viel Teamgeist, konstantem Training 
und einer großen Portion Spielfreude bli-
cken die Boule-Damen unseres Vereins 
auf ein erfolgreiches Jahr zurück.
 
Im Mittelpunkt standen auch in diesem 
Jahr nicht nur sportliche Leistungen, 
sondern auch der gemeinsame Spaß am 
Spiel und die Geselligkeit.

Zum Jahresabschluss fand daher ein ge-
mütliches Frühstück statt, bei dem die 
Saison noch einmal in entspannter Atmo-
sphäre Revue passiert wurde. Der Rück-
blick machte deutlich, wie viel Herzblut 
die Spielerinnen in den Boulesport ein-
bringen. Die Vorfreude auf die kommende 
Saison ist bereits riesig.

In geselliger Runde wurde das alte Jahr 
verabschiedet
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Boule-Herren unterwegs in hiesigen Gefilden

Am 21. Oktober fand eine Pättkes- und 
Pinten-Tour statt, bei der die Teilnehmer 
eine gemütliche Wanderung durch die 
malerische Umgebung von Rietberg un-
ternahmen. Die Tour führte die Teilnehmer 
auf alten Wegen („Pättkes“), vorbei an 
historischen Höfen und idyllischen Ecken. 
Ziel war es, Rietberg auf eine entspannte 
und gesellige Weise zu erleben.

An mehreren Stationen gab es dann die 
Gelegenheit, in Gasthäusern und Kneipen 
auf ein Schnäpschen oder einen „Pinten“ 
(ein Bierglas) anzustoßen und die Wande-
rung zu unterbrechen.

 Der ortskundige Führer konnte mit viel 
Wissen über Historie und Gegenwart zu 
begeistert.

 Zudem hatte er zu jeder Runde einen pas-
senden Trinkspruch auf Lager
.
Die Kombination aus Rundgang und ge-
mütlichem Beisammensein machte die 
Veranstaltung zu einem rundum gelunge-
nen Erlebnis. Insbesondere die lokale Kü-
che trug zur positiven Stimmung bei. 

Die Veranstaltung in Rietberg war somit 
ein voller Erfolg.
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Einladung zum Silvesterlauf

Am 31.12.2025 startet der 13. Silvesterlauf 
des TuS-Lipperode. 

Um 14:00 Uhr geht es am Sportplatz in Lip-
perode los.

Eingeladen sind ALLE, die Spaß am Joggen, 
Nordic-Walken oder Wandern haben. 

Für rund eine Stunde geht es in den drei Dis-
ziplinen in und um Lipperode. Anschließend 
wird das Jahr bei einem kleinen Sektemp-

fang im Clubraum gebührend verabschiedet.
Eine Mitgliedschaft im TuS ist nicht erforder-
lich! 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer, gute Stimmung und ei-
nen sportlichen Abschluss des Jahres 2025!

TuS Lipperode -

 Laufen mit Herz und Tradition.
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Blau-Weiße-Nacht 2025

Am Samstag, den 8. November 2025, lud 
der TuS Lipperode zur traditionellen Blau-
Weißen-Nacht in die festlich dekorierte 
Schützenhalle ein. Insgesamt 151 Gäste - 
darunter viele langjährige Mitglieder - folg-
ten der Einladung, um gemeinsam auf ein 
erfolgreiches Jahr zurückzublicken und be-
sondere Leistungen zu würdigen.
Nach dem Sektempfang eröffnete der 1. 
Vorsitzende Patrick Walter den Abend mit 
seiner Ansprache auch offiziell. Es folgte ein 
kurzweiliger Jahresrückblick, charmant prä-
sentiert von Marvin Moka und Tim Paradine. 
Im Anschluss ehrte der Verein seine Jubila-
re für 25, 40, 60, 70 und 75 Jahre Mitglied-
schaft. Marvin Moka begleitete die Ehrungen 
mit Anekdoten, historischen Zeitungsartikeln 
und Bildern aus den jeweiligen Jahrzehnten. 
Besonders bewegend war die Ehrung von 
Werner Brand für seine 75-jährige Verein-
streue. Mit seinen Worten „Der TuS steht für 
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mich an erster Stelle“ sorgte er für Standing 
Ovations und langanhaltenden Applaus.
In einer etwas längeren Pause gab es ein 
Buffet von Dannhausen Catering & Event. 
Gut gestärkt ging es weiter mit einem TuS-
Quiz, das Quizmaster Nils van Heinsberg 
moderierte. Alle Tische durften mitraten - die 
besten Teams wurden mit Freigetränken be-
lohnt.
Im Anschluss wurden durch unsere Ge-
schäftsführerinnen Mona Eickmann und 
Romy Günther die diesjährigen Sportab-
zeichen verliehen. Besonders hervorgeho-
ben wurde die Damenmannschaft, die das 
Abzeichen gemeinschaftlich als Teamevent 
absolvierte – verbunden mit der Einladung 
an alle, es im kommenden Jahr gleichzutun.
Danach ehrte der 2. Vorsitzende Justin 
Kemper die A-Jugend als Mannschaft des 
Jahres für ihren Aufstieg in die Landesliga. 
Als TuSler des Jahres wurde Jonas Barkey 
ausgezeichnet - für seinen Einsatz auf und 
neben dem Platz.
Zum Abschluss wurde bis in die Nacht gefei-
ert. DJ Lasse sorgte für die passende Musik 
und eine volle Tanzfläche.

Ein großes Dankeschön gilt dem Eventteam 
- Henrik, Justin, Leoni, Lena, Maria, Marvin, 
Mona, Romy und Tim - das mit viel Engage-
ment und Liebe zum Detail für einen rundum 
gelungenen Abend gesorgt hat.
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Bei Fragen und Anregungen reicht eine kurze WhatsApp Nachricht an die 0162/5154649.
Über WhatsApp bieten wir zudem einen Newsletter und einen Liveticker zu ausgewählten

Spielen an. Um diese zu empfangen reicht eine Nachricht mit dem Text  „Start Newsletter“ bzw. 
„Start Liveticker“ an die WhatsApp Nummer des TuS Lipperode.

Direkte Ansprechpartner:
Vorsitzender:
Abteilungsleiter Fußball:

Abteilungsleiter Tennis:
Abteilungsleiter Tanzen/Turnen:
Abteilungsleiter Breitensport:
Marketing:

patrick.walter@tuslipperode.de
heinz.kemper@tuslipperode.de
juergen.konrad@tuslipperode.de
sebastian.rabeneck@tuslipperode.de
stela.franz@tuslipperode.de
werner.fecke@tuslipperode.de
marketing@tuslipperode.de
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